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VORUNTERSUCHUNG

Ermitt lung des aktuel len Leistungsquotienten

Überprüfung der Leistungsentwicklung seit  der letzten Regenerierung

Ermitt lung des al lgemeinen Bauzustands

Geochemische Belaganalyse

Heranz iehung e ines  fach l ich  korrekt  dargeste l l ten  geo log ischen
Schichtenverzeichnisses und technischen Ausbauplanes zur K o n t r o l l e  
des Ist-  und Sol l-Zustandes:

-  Lage der Fi l terrohre
- Ausbaudurchmesser
- Art  der Ringraumverfül lung

Bei t ieferen Brunnen,  die einen gespannten,   mit  einem Grundwasser-
stauer überdeckten Grundwasserleiter  erfassen,  ist  der Nachweis der
Wirksamkei t  der  R ingraumabdichtung  zu  erbr ingen.  Feh len  d ie
Ringraumabdichtungen,  so sind diese grundsätzl ich durch geeignete
Sanierungsmaßnahmen nachträgl ich herzustel len

Nachweis der Dicht igkeit  der Rohrmuffenverbindungen.  Eine nachträgl i-
che Abdichtung,  z .B.  durch das Einbringen einer Einschubverrohrung
oder  e iner  Innenrohrmanschet te ,  kann h ier  gegebenenfa l ls  Abhi l fe
schaffen.

Nachweis einer ordnungsgemäßen Ringraumverfül lung im Fi l terbereich
(keine Brückenbi ldung,  Beuldruckgefahr bei  Nachsacken der Brücken
für die Ausbauverrohrung sehr groß!)  durch entsprechende Messungen
sowie gegebenenfal ls  nachträgl iche Ringraumverfül lung durch Nach-
fül lung,  Verpressung,  Verdichtung oder andere Maßnahmen

Erstel lung eines Zuf lussprof i ls  und Bestimmung der Durchlässigkeit  des
f i l ternahen Bereiches

Bei äl teren Stahlbrunnen sol l te die Wanddicke der Vol lwandrohre zur
Bestimmung des Grades der Durchrostung und der Identi f ikat ion größe-
rer Leckstel len gemessen werden (Vorbeugende Maßnahme zur Vermei-
dung von Havarien bei  der Regenerierung und im weiteren Betr ieb)

Ermitt lung des physischen Zustandes der Kiesschüttung (Verdichtung,
Kolmation,  Feinkornantei l )  sol l te bei  geringer Ergiebigkeit  und /  oder
ungleichmäßigen Zuflüssen durch geeignete Messungen durchgeführt
werden

Anhand der zeit l ichen Entwicklung des Leistungsquotienten,  des baul i-
chen Zustandes  und  der  geophys ika l ischen Bestandserhebung,
Entscheidung,  ob es sich noch lohnt,  den Brunnen zu regenerieren

METHODE

Leistungspumpversuch

Daten des Betr iebsmonitorings
oder von -pumpversuchen
Kamerabefahrung

Mineralogische Untersuchungen

Überprüfung durch Kamera-
befahrung oder Bohrloch-
geophysik

Bohrlochgeophysik

Bohrlochgeophysik

Bohrlochgeophysik

Flowmeter
Packerf lowmeter

Bohrlochgeophysik

Bohrlochgeophysik

Wirtschaft l ichkeitsberechnung
(Kosten für Regenerierung,
Neubau,  Standzeiten etc.)
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